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Pascal Schmutz wurde zum Mitverantwortlichen für Arbeitssi-
cherheit ausgebildet. In dieser Funktion waltet er neu als Stell-
vertreter von Marcel Schwegler. Das neue Gespann brachte die 
Produktedatenblätter mit Sicherheitsdaten auf den neuesten 
Stand und informierte alle MitarbeiterInnen in dieser wichtigen 
Angelegenheit. 

Weiter gratulieren wir Pascal Schmutz herzlich zur bestandenen 
Nachdiplomprüfung im Projektmanagement!

Umbau Aufenthaltsraum im Münster

Die neue Arbeitsweise führt dazu, dass zeitweise nicht nur 
die ganze Equipe der Münsterbauhütte, sondern auch externe 
Handwerker am Münster arbeiten. Der alte Aufenthaltsraum im 
Estrich des südlichen Seitenschiffes platzte seit dem Sommer 
2003 aus allen Nähten. Da der Raum auch aus Brandschutz-
gründen hätte saniert werden müssen, wurde beschlossen, ihn 
zu erweitern und mit einer praktischen Küche auszustatten. 
Die Arbeiten wurden im Sommer 2004 von der Stiftung Terra 
Vecchia durchgeführt. Als Provisorium hatten sich die Mitarbei-
terInnen der Bauhütte mit einem ausrangierten Zirkuswagen 
zu arrangieren. Nach einer Angewöhnungsphase war dieser den 
Werkleuten so stark ans Herz gewachsen, dass nur der freund-
liche und praktische neue Aufenthaltsraum sie zur Rückkehr in 
den Turm bewegen konnte. Anlässlich eines Freundschaftsbe-
suchs für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Staatsarchivs 
soll es angesichts der Küchenausrüstung zu neidischen Bemer-
kungen gekommen sein...

Gleichzeitig zum Bau des neuen Aufenthaltsraums wurde der 
Seitenschiffestrich entrümpelt und die brandgefährdete Einrich-
tung durch Metallgestelle ersetzt.

Weiterbildungen

9 Interna

Weiterbildung, Infrastruktur, Unterhalt Bauhütte

von oben nach unten: Das alte Baubüro wird abgebrochen / Ein ausgedienter 
Zirkuswagen wird von Terra Vecchia freundlicherweise zur Verfügung gestellt 
und dient als Provisorium / Einzug in den neuen hellen Aufenthaltsraum.
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9 Interna

Infrastruktur, Unterhalt Bauhütte, Arbeiten für Dritte

Neue Säge in der Münsterbauhütte

Nachdem die alte Gattersäge, die wider Erwarten sogar die 
Vorbereitungen für die Westfassade überstanden hatte, endgül-
tig den Geist aufgegeben hatte, konnte bei der Firma Bärlocher 
günstig eine Occasion aus Deutschland erstanden werden. Die 
Planungsvorbereitungen waren bereits 2002 angelaufen (siehe 
Tätigkeitsbericht 2003). Der Einbau erfolgte unter Mithilfe der 
Stiftung Terra Vecchia. Nach einigen Anfangsschwierigkeiten 
läuft die Maschine zufriedenstellend. Im Vergleich zu einer ers-
ten, bereits 1984 ins Auge gefassten Auswechslung konnten die 
Kosten auf einen Bruchteil des ursprünglichen Budgets wesent-
lich reduziert werden.

Verkleinerung des Lagers Gümligen

Der Ausbau des Bahnhofes Gümligen durch die SBB führte 
zur Kündigung des dortigen Lagers. Es gelang, für den auf die 
Hälfte reduzierten Bau wieder einen Mietvertrag abzuschliessen. 
Wichtige Werkstücke wurden ins Lager Aegerten verfrachtet. 
Insgesamt bot der Umzug eine gute Gelegenheit, eine Menge 
unbrauchbaren Materials zu entsorgen.

Baulicher Unterhalt in der Münsterbauhütte

Zweimal wurde die Münsterbauhütte im Berichtsjahr durch die 
Auswirkungen von Stürmen beschädigt. Einmal musste ein Loch 
im Dach geschlossen werden, ein anderes Mal wurde der Dach-
kännel heruntergerissen. Dank schneller Reaktion konnten die 
Schäden minim gehalten werden. Im Zusammenhang mit dem 
Einbau der neuen Säge wurde auch der ewig verstopfte Wasser-
abfluss ersetzt.

Arbeiten für Dritte

Die Bauhütte leistete einen massgeblichen Beitrag, dass der 
absturzgefährdete Erker am Schloss Burgistein an Ort gerettet 
werden konnte. Obschon bereits Werkstücke herausgefallen 
waren, gelang es dem Team unter Alfred Buri und Ingenieur 
Peter Schmied (Firma Hartenbach & Wenger), das Bauteil, das 
gemäss den Untersuchungsbefunden schon vor ca. 400 Jahren 
hätte herunterfallen sollen, wieder sicher zu verankern.

oben: Die neue Säge konnte nach 
anfänglichen Startschwierigkeiten 
in Betrieb genommen werden.

mitte: Sturmschäden am Dach der 
Münsterbauhütte.

unten: Erker am Schloss Burgistein: 
Die Bauhütte leistete erste Hilfe.
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9 Interna

Betriebsanlaesse

Betriebsausflug

Die Faszination der Münsterbauhütte am Stein erstreckt sich 
nicht nur auf die Arbeit, sondern wird zuweilen auch zum Anlass 
für Freizeitaktivitäten. Damit diese Auseinandersetzung dank 
erhöhtem Schwierigkeitsgrad besondere Freude bereitet, hat 
man sich anlässlich des Ausflugs der Münsterbauhütte gemein-
sam aufs Glatteis begeben...

Käsen im Emmental. 
Der Käse reift.

Zentrum Paul Klee: 
Die Erkenntnis reift.

Jahresanlass Berner Münster-Stiftung

Im Rahmenprogramm zum alljährlichen Nachtessen mit dem 
Stiftungsrat wurde die Baustelle des Paul Klee-Zentrums be-
sucht. Dabei reifte die Erkenntnis, dass die Galerieabdichtungen 
am Münster nicht ganz die einzige Arbeit war, welche zu dieser 
Zeit die Spenglerei Ramseier und Dilger beschäftigte...
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10 Personelles

Stand 01.01.2005

Stiftungsrat Berner Münster-Stiftung (BMS)              

Nuspliger Peter
Fürsprecher, 
Mitglied des 
Kleinen Kirchenrats

Sekretärin:
Bauer Marianne

Giger Theres
Adjunktin Finanz-
direktion Stadt Bern

Münsterbauhütte (MBH) / MitarbeiterInnen der Berner Münster-Stiftung

Quästorin 
von Fischer Marie
Dr. jur., Vertreterin 
Burgergemeinde Bern

MitarbeiterInnen des Architekturbüros Häberli, welche 2004 verschiedentlich für das Münster 
tätig waren

Vizepräsident: 
Wasserfallen Kurt 
Direktor FPI 
Stadt Bern

Präsident:
Liener Arthur
Dr. phil. nat.

Münsterbaukollegium (MBK)

Stüssi Alexander
Vertreter der Münster-
kirchgemeinde

Weber Berchtold 
Gymnasiallehrer

Präsident MBK:
Dr. Schweizer Jürg
Denkmalpfleger des 
Kantons Bern

Prof. Dr. Furrer Bernhard
Denkmalpfleger der 
Stadt Bern

Schläppi Christoph
Architekturhistoriker

Di Francesco Daniele
Hochbauzeichner, 
Bauleiter

Häberli Hermann
Architekt ETH/SIA
Münsterarchitekt

Loeffel Annette  
Architektin ETH
Stv. Münsterarchitektin 

Oechslin Andreas
Bauleiter

Ruppen Andrea
Hochbauzeichnerin
Administration

Buri Alfred
Betriebsveartwortlicher /
Steinhauer / 
Ausbildungsinstruktor

Brügger Killian
Steinmetz-Bildhauer / 
Ausbildungsinstruktor

Aeschbacher Ulrich
Steinmetz

Schmutz Pascal
Stv. Betriebsverant-
wortlicher /
Steinmetzmeister

Schwegler Marcel
Steinmetz

Wüthrich Hanspeter
Hilfsmaurer

Stocker Betty
Kunsthistorikerin/
Bearbeiterin 
Münsterarchiv

Von Homeyer Hildegard
1. Lehrjahr

Dubach Andreas
Steinhauer

Maurer Marcel
Steinmetz

Röthenmund 
Matthias
Praktikum

Walker Martina
Architektin ETH
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